
Jahresabschluss 2008

Berufsförderungswerk

Stralsund

gemeinnützige GmbH
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1. Umsatzerlöse

2. Sonstige betriebliche Erträge

3. Gesamtleistung

4. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

und für bezogene Waren
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen

5. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und für Unterstützung
- davon für Altersversorgung:

€ 1 21.551,58 (Vorjahr: € 1 08.295,77)

6. Abschreibungen auf immaterielle
Vermögensgegenstände des Anlagevermögens und
Sachanlagen

7. Sonstige betriebliche Aufwendungen

8. Betriebsergebnis

9. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen
des Finanzanlageverm ögens

10. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge'

11. Zinsen und ähnliche Aufwendunqen

12. Finanzergebnis

13. Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit
14. Steuern vom Einkommen und vom Ertrao

15. Sonstige Steuern

1 6. Jahresüberschuss/-fehlbetrag vor AuflöÄung des
Sonderpostens für Investitionszuschüsse

17. Erträge aus der Auflösung von Sonderposten für
I nvestitionszusch üsse

1 8. Jahresüberschuss/-fehlbetrag

19. Gewinnvodrag

20. Einstellung in Gewinnrücklagen

21. Bilanzgewinn

ANLAGE 2

2ooz
4

13.181 .632,37 12.155.667,95

1.942.492.81 1.238.673.94

15.124.125,18 13.394.341.79

-510.372,36

" -158.952.40

-657.894,33 -669.324.76

-6.410.446,93

-1.277.396,47

-7.897.280,09 -7.687.843.40

-2.087.725,30 -2.248.321,63

-3.461.740,96 -3.080.387,26

1.0'19.484,50 -291.535,26

3.870,50

850.092,07 723.152,85
a  a ^ 1  - A ^  ^ h-1.2U /./33.26 -1 .228.669,13
-351.035,24 -501.645,78

668.449,26 -793.181,04

-11.342,22 -21.166,00

-8.620,75 -Z.9gZ,8Z

648.486,29 -822.339,91

451.174,78 492.892,69

1.099.661,07 -329.447,22

183.601 ,56 513.048,78
-605.082.51 0,00

678.180.12 183.601,56

BERUFSFÖRDEHUNGSWERK STBALSUND GMBH. STRALSUND

GEWINN- UND VERLUSTRECHNUNG FÜR DAS GESCHAFTSJAHR 2OO8

2008

il

-516.798,32
a  a 4  A ^ 6  ^ A-  r +  |  , u v o . u  I

-6.597.547,17

-1.299.732,92
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H. Wiedergabe des Bestätigungsvermerks

Nachstehend geben wir den für den Jahresabschluss zum 31. Dezember 2008 (Anlagen

1 bis 3) und den Lagebericht für das Geschäftsjahr 2008 (Anlage 4) erteilten uneingeschränkten

Bestätigungsvermerk (Anlage 5) wieder:

Bestäti gun gsvermerk des Abschlussprüfers

"Wir haben den Jahresabschluss - bestehend aus Bilanz, Gewinn- und Verlustrechnung so-

wie Anhang - unter Einbeziehung der Buchführung und den Lagebericht der

Berufsförderungswerk Stralsund GmbH, Stralsund, für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis

31. Dezember 2008 geprüft. Die Buchfuhrung und die Aufstellung von Jahresabschluss und

Lagebericht nach den deutschen handelsrechtl ichen Vorschriften und den ergänzenden

Bestimmungen des Gesellschaftsvertrages liegen in der Verantwortung der gesetzlichen

Vertreter der Gesellschaft. Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchge-

führten Prüfung eine Beurteilung über den Jahresabschluss unter Einbeziehung der Buchfüh-

rung und über den Lagebericht abzugeben.

Wir haben unsere Jahresabschlussprüfung nach S 317 HGB unter Beachtung der vom Insti-

tut der Wirtschaftsprüfer (lDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-

schlussprüfung vorgenommen. Danach ist die Prüfung so zu planen und durchzuführen, dass

Unrichtigkeiten und Verstöße, die sich auf die Darstellung des durch den Jahresabschluss

unter Beachtung der Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung und durch den Lagebericht

vermittelien Bildes der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage wesentlich auswirken, mit hin-

reichender Sicherheit erkannt werden. Bei der Festlegung der Prüfungshandlungen werden

die Kenntnisse über die Geschäftstätigkeit und über das wirtschaftliche und rechtliche

Umfeld der Gesellschaft sowie die Erwartungen über mögliche Fehler berücksichtigt. lm Rah-

men der Prufung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen Kon-

trollsystems sowie Nachweise für die Angaben in Buchführung, Jahresabschluss und Lage-

bericht überwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prüfung umfasst die Beur-

teilung der angewandten Bilanzierungsgrundsätze und der wesentlichen Einschätzungen der

gesetzlichen Vertreter sowie die Wurdigung der Gesamtdarstellung des Jahresabschlusses

61 1 01/KNi2008
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und des Lageberichts. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine hinreichend siche-
re Grundlage für unsere Beurteilung bildet.

I

Unsere Prüfung hat zu keinen Einwendungen geführt.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse entspricht
der Jahresabschluss den gesetzlichen Vorschriften und vermittelt unter Beachtung der
Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entspre-
chendes Bild der VermÖgens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft. Der Lagebericht
steht im Einklang mit dem Jahresabschluss, vermittelt insgesamt ein zutreffendes Bild von
der Lage der Gesellschaft und stellt die Chancen und Risiken der zukühftigen Entwicklung
zutreffend dar."

Bei Veröffentlichungen oder Weitergabe des Jahresabschlusses und des Lageberichtes in einer
von der bestätigten Fassung abweichenden Form bedarf es zuvor unserer erneuten Stellung-
nahme, sofern hierbei unser Bestätigungsvermerk zitiert oder auf unsere prüfung hingewiesen
wird; wir weisen insbesondere auf S g2g HGB hin.

Neubrandenburg, den 3. April2009
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ü.tz"1rVl lke
Dipl.-Kfm. Klaus Witke

Wirtschaftsprüfer

üs;" t. *l,ss*i:lie
Dipl.-Bw. Lothar Jeschke

Wirtschaftsprüfer
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